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Helge Hesse, Ein deutsches Versprechen
Weimar 1756 - 1933
283 Seiten, gebunden mit Schutzumschlag
mit Lesebändchen
€ 28,00 Art.Nr. 5379

Albert Vinzens, 
Renate Riemeck, Historikerin
Pädagogin, Pazifistin (1920 - 2003)
408 Seiten, gebunden mit Schut-
zumschlag, 20 Abbildungen
€ 28,00  Art.Nr. 5385

Gunna Wendt, Die Freude meines Lebens
Geschichten von berühmten Müttern und 
Töchtern, 224 Seiten, gebunden, mit 15 
farbigen Illustrationen von Hannah Kolling
€ 22,00  Art.Nr. 5387

EMPFIEHLT

Neues aus dem Gute Dinge-Shop 

Anne Franks Tagebuch wurde letz-
tes Jahr 75 Jahre alt – diese Jubilä-
umsausgabe ist besonders schön 
ausgestattet, dem Originaltagebuch 
äußerlich nachempfunden.

Anne Frank
Das Tagebuch von Anne Frank
Sonderausgabe, 384 Seiten, gebunden
Leinen, 25 s/w-Fotos
€ 24,00  Art.Nr. 5384

Thomas Sparr
„Ich will fortleben auch nach meinem Tod“
Die Biographie des Tagebuchs der Anne Frank
336 Seiten, gebunden mit Schutzumschlag
15 s/w-Abbildungen, € 25,00  Art.Nr. 5383

Eine Anthologie, die uns den 
aufbrausenden, lauten, frechen, 
mahnenden wie ernsten Goethe 
näher bringen will. Goethe zu 
lesen erfrischt, ermuntert und 
macht Spaß. 

Kenntnisreich entschlüsselt 
Thomas Sparr, wie Anne Franks 
Tagebuch entstanden ist und 
warum es uns bis heute nicht 
loslässt.

Rainer Weiss (Hrsg.)
Goethes Fäuste, Bediene dich deiner Kraft
96 Seiten, gebunden, Fadenheftung, bedruck-
tes und geprägtes Leinen, mit Lesebändchen
€ 16,00  Art.Nr. 5378

Die Biografie, die Albert Vinzens 
über Jahre erarbeitet hat, ist inhalt-
lich dicht und mit lebendigem Puls 
geschrieben.

Helge Hesse begleitet die prä-
genden Persönlichkeiten jener 
Epoche, in der Weimar ein Ort 
deutscher Versprechen für eine 
bessere Welt war.

Beste Freundin oder Konkurren-
tin? Vertraute oder Fremde? Die 
Beziehung zwischen Müttern und 
Töchtern lässt sich nicht in einem 
Wort beschreiben.
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EDITORIAL

Es scheint derzeit wichtigere Probleme zu geben 
als das Verhältnis von Menschen und Tieren. Bei 
näherem Hinsehen merken wir aber bald, dass 
insbesondere die Rolle der Tiere als Nahrungs-
quelle für unser Leben zu den großen, fast immer 
verdrängten Fragen gehört – ein Jahrhundertpro-
blem. Das weitgehend unsichtbar bleibende Leid 
der Nutztiere ist unvorstellbar. Seit Beginn der 
industrialisierten Landwirtschaft wurden sie aus 
ihren noch artgemäßen Lebensformen im klein-
bäuerlichen Milieu herausgerissen und werden 
heute als Ware behandelt, für die nur Kategorien 
von Input und Output zählen. Artgerechte Tierhal-
tung wie in der biodynamischen und biologischen 
Landwirtschaft sind immer noch die Ausnahme. 
Bei Schweinen etwa, die für Fleisch besonders be-
gehrt sind, zieht sich von der künstlichen Befruch-
tung und die Einzwängung der Sauen in Metall-
kästen über die betäubungslose Ferkelkastration 

bis hin zu leidvollen, langen Transportwegen zum 
Schlachthaus eine einzige Spur der Lieblosigkeit. 

Viele stellen deshalb inzwischen jede Form von 
Tierhaltung komplett infrage. Das aber wäre ein 
großer Verlust. Denn Tiere und Menschen sind ein 
uraltes, oft konstruktives Gespann. Tiere waren 
von Beginn der Menschwerdung an dabei, wie 
die Jagdszenen in prähistorischen Zeichnungen 
belegen. Menschen aller frühen Kulturen folgten 
den großen Herden als Jäger – die aber immer nur 
so viel nahmen, wie sie brauchten. Später zogen 
sie mit domestizierten Herden übers Land, die 
Bibel beispielsweise ist voll von Erzählungen über 
Herden und Hirten, in der Mongolei sieht man sie 
noch heute mit dem Jahreslauf durch die Land-
schaft ziehen. Menschen brauchten Tiere zum 
Überleben, die Tierhaltung wurde aber auch im 
besten Sinne Teil der Kultur. Menschen haben im 
Lauf der Jahrhunderte auch eine große Vielzahl 
an Tieren gezüchtet, ganz wunderbare Varianten 
von Pferden, Rindern oder Hühnern, die es ohne 
den Menschen gar nicht geben würde. 

Wir stehen tief in der Schuld der Tiere – nicht 
nur wegen alldem, was wir ihnen Schreckliches 
angetan haben und weiter antun, sondern auch, 
weil sie so treue und selbstlose Begleiter unse-
res Menschseins waren und sind. Dafür etwas 
zurückzugeben wird eine große Aufgabe für alle 
Zukunft bleiben. Die biodynamische Wirtschafts-
weise gibt schon jetzt Beiträge dazu. 

Viel Freude mit dieser Ausgabe wünscht 

Dr. Jens Heisterkamp, Chefredakteur

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser!
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Ethische Theorie und unternehmerische Praxis
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